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Was sollen NSsere Kınder lesen ? Eine An Hand und ın Keihenfolge der einzelnen
ernste Frage die Eltern. (586 S‘} RKa- Artıkel des Grundgesetzes der er-

_ tingen 1956, Henn DM 1,50 läutert ein ausgezeichneter Kenner des So-
Der Altmeıster der Jugendbuchkunde gibt wijetrechtes, UOrdinarius für Strafrecht anzum drıttenmal ‚seine vorzüglich abgewo- der Juristischen Fakultät der Universität
gene Schrift heraus, die sowochl die Grund- München, alle Bereiche des öffentlichen Le-
zZze beı der Auswahl des Jugendbuches bens In der 5Sowjetunion. Dıie ausführliche
Ww1e die praktische Anwendung durch das Fainleitung behandelt ‚‚Die Entwicklung derElternhaus, die Schule un die Bücherei Kommunistischen Partei der SU“, ‚„‚Parteidarstellt. Die Gedanken sind auch wichtig und Staat®®, ‚‚Die Entstehung der geltenden.für den Buchhändler und die Verfasser on Bundesverfassung‘‘ und ‚b  1€ Träger der
Jugendbüchern, uUum S1€e VOTLT Entgleisungen Verfassung‘‘. Dann Tolgt als Hauptteil der
zu bewahren und VON der großen Wıchtig- Kommentar den einzelnen Artikeln, W  —-keit ihrer Arbeit überzeugen. Das Buch beı die Änderungen bıs Februar 1955gibt außerdem sorgfältige Verzeichnisse eingearbeitet S1inN Die übersichtliche ANns
der wichtigsten einschlägıgen theoretischen lage des Buches, Sachregister und VerwelseSchriften und der besten Jugendbücher der machen einem Nachschlagewerk, das
Gegenwart. Man kann der Schrift 198858 die allen, die S1C. berufsmäßig der Der-weiıteste Verbreitung wünschen. sönlicher Aufgeschlossenheit näher miıt der

ährend das Schwergewicht der nt7z- Sowjetunion beschäftigen, ausgezeichneteschen Arbeıt autf der Vergangenheit und Dienste eısten wIird. FKFalk
der Zeıt bıs etwa 19530 lıegt und das Spä-
tere mehr als Frgänzung hinzugefügt ıst, Meißner, Borıis: Die Sowjetunion, die

Baltischen Staaten und das Völ-behandeln die ‚„„Probleme der Jugendlıte-
ratur, gesammelte Keferate der lıteratur- kerrecht. (DCT 5.) Köln 1956, Verlagfür Politik und Wirtschaft. DM 25,—pädagogischen Tagung ın Düsseldorf VO
20.—23. Oktober dıe Lage der (Z22 Eıine Studie um das Schicksal der baltı-

schen Staaten. Der DurchschnittseuropäerZeENWAaTT. Neben grundsätzlichen Abhand-
Jungen WI1Ie Siewerths ‚„„Bild und V n ist geneligt, dieses Schicksal vergessen,und ZU übersehen, obwohl 1n ıhmS1e€e ist auch gesondert erschıenen gebendie Vorträge die . Ergebnisse der praktı- Grundsätze gekämpft und wird,die für G(esamteuropa lebenswichtig sındschen Arbeit ın der Beurteiulung des 1nEE
gendbuches. Dabei lıegt der Schwerpunkt Man kann 1Ur wünschen, daß Meißners
mehr be1i dem Bemühen, den mınderwerti- Arbeit dazu beitrage, die baltiısche Fragewachzuhalten. Um der Gerechtigkeit WI1l-SCcH und schlechten Lesestoff abzuwehren.
Erst indirekt ergeben sıch daraus dıe Grund- len, aber auch deswegen, weiıl S1€e eine Teil-Irage der Neuordnung Osteuropas ıstsatze und Hinweise für die Förderung des

Buches. Unter dieser Rücksicht wırd Inhaltlich gliedert sıch das Buch ıin Zwel
Hauptteile: den rechtshistorischen elder Jugendbildner besser ntz greiıfen.

Aus den Vorträgen, VO denen dıe dreı Ar- und die diplomatische Vorgeschichte der
baltischen Katastrophe; den juridischenbeiten VO Walter Dıirks, Erıch Thier, JO- der völkerrechtlichen eil In der Eınleli-seTt Peters über den Kıtsch WESCNH ıhrer tung entgleist der Autor allerdings. 7uerstKlarheit und Gründlichkeit besonders g.. bemerkt er Sanz richtig, daß die baltısche

nannt se1en, erkennt INan die große (D Frage e1in Prüfstein dafür ıst, den (st-fährdung der Jugend und die Dringlichkeit W est-Konflikt völkerrechtlich ordnender Worderung, da{is alle, die C nıt der und einen ıdeologischen Konflıkt, der dieJugend Zu un haben, iıhre Aufgabe erken- Welt In wWwel feindliche Gruppen gespalten
19108 Vielleicht legt der eine der andere hat, beseitigen. Dann aber fährt er fort
Verfasser einen ıohen Maßstah . ‚„„‚Schon einmal ist dieses am Ausgang des
kann INnNan darüber streıten, ob Schmük- U jährıgen Krieges gelungen. Damals galtker recht hat, das Mädchenbuch für über- C: einem relig1iös begründeten Kxpansıons-flüssıg ZUuU erklären. wıllen Eıinhalt gebieten .. Die Ursa-

Das on mehreren Jugendbildnern VEeTr- hen des jährıgen Kri1eges sınd vielge-faßte ‚„„‚Bücher, Wegbereiter für das Leben‘*®* staltıg, alg daß [Nan S1€e auft ine e1IN-
ist VO  — allem für die Eltern geschrıeben fache Formel bringen zönnte. Eıs gab außer
und enthält dıe wichtigsten iın den ben den religiösen noch andere TIriıebfedern für
enannten Schriften enthaltenen Gedan- jenes deutsche Unheil, die ebenso mächtigken in volkstümlicher Form der noch mächtiger aren. Und überdies

Becher wıird kaum eın Deutscher den westfälischen
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